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Trainer A   
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Struktur Jugendleiter- und Trainerausbildung 

 
   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   Trainer C Swiss Chess 

 
 
 
 
 
 

Der Ausbildungsweg zum SSB-Trainer (und eventuell FIDE-Trainer) erfolgt über mehrere Stufen.  

Die Grundausbildung mit dem „Einführungskurs Leiter“ führt zur Qualifikation „Trainer C Swiss Chess“. 
Zusätzlich müssen mindestens 3 Weiterbildungsmodule absolviert werden um die Stufe „Trainer B 
Swiss Chess“ zu erreichen. Für „Trainer A“ müssen mindestens 5 Weiterbildungsmodule besucht sein. 
Zudem ist der praktische Einsatz als Jugendtrainer in einem Verein nachzuweisen.  

Alle Nationaltrainer und Regionaltrainer sollten die Stufe „Trainer A“ absolviert haben. Alle lizenzierten 
Trainer und Leiter müssen innert jeweils 2 Jahren ein Weiterbildungsmodul besuchen. A-Trainer 
können durch den Schweiz. Schachbund bei der FIDE zu einem Trainerkurs angemeldet werden.  

Dieses Modell wurde in Anlehnung an die J+S-Modelle aufgebaut und soll dereinst die Grundlage 
bilden, wenn Schach als J+S-Sportart aufgenommen wird. Für die Grundausbildung sind zweitägige 
Kurse, für die Weiterbildungsmodule ein halber oder ganzer Tag geplant.  

 

 

Einführungskurs Leiter 

Weiterbildung 1 

Grundausbildung 

Diverse Spezialthemen Regelkenntnisse und 
Turnierformen 

Unterrichtskompetenz 

Der Computer als 
Hilfstrainer 

Aufbau Trainingslager 

Umsetzen Schachtheorie 

Weiterbildung 2 

Coaching, Trainingslehre 

Prüfung/Praxiseinsatz 

Spezialisierung Trainer 

FIDE-Trainerkurs 
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Rahmenlehrplan 

 

Grundausbildung Trainer C Swiss Chess 

Kurse: Einführungskurs Leiter 
 

Nr. Themen Lernziele Vertiefungsstufe 
Module 

Schwerpunkt Pädagogisches Konzept 

P1 Rolle als 
Leiterin/Leiter 

Die Teilnehmenden lernen die Ausbildungs-
philosophie von Jugend+Sport kennen. Sie 
reflektieren ihre Rolle als Leiterpersönlichkeit 
und überlegen, wie die einzelnen 
Kompetenzen entwickelt werden können. 

2 
Module Rollen-
verständnis Trainer, 
Kommunikation 

P2 Das pädagogische 
Konzept 

Die Teilnehmenden kennen das 
pädagogische Konzept und dessen 
wichtigste Begriffe. Sie kennen die Schritte 
des Lern-/Lehrprozesses und können daraus 
Folgerungen für den Unterricht ziehen. 

2 
Module Lehren und 
Lernen, 
Kommunikation 

P3 Kenntnisse der 
Zielgruppe der 
Jugendlichen 

Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen 
Merkmale und Phasen der physischen und 
psychischen Entwicklung im Jugendalter und 
sind auf den Umgang mit heterogenen 
Gruppen vorbereitet. 

2 
Module Lehren und 
Lernen, 
Heterogene 
Gruppen 

Schwerpunkt Sportmotorisches Konzept 

S1 Das 
sportmotorische 
Konzept 

Die Teilnehmenden kennen das sport-
motorische Konzept und dessen wichtigste 
Begriffe. Sie kennen die vier Leistungs-
komponenten und können damit das 
Anforderungsprofil ihrer Sportart definieren.  

1 
Modul Physis und 
Psyche 

S2 Psychologie im 
Schach 

Die Teilnehmenden sind sich der grossen 
Bedeutung psychischer Faktoren im Schach 
bewusst. 

1 
Modul Physis und 
Psyche 

S3 Ausgleichsport Die Teilnehmenden sind sich der Bedeutung 
von körperlicher Fitness im Schach bewusst. 

1 
Modul Physis und 
Psyche 
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Schwerpunkt Methodisches Konzept 

M1 Das methodische 
Konzept 

Die Teilnehmenden kennen das methodische 
Konzept und dessen wichtigste Begriffe. Sie 
kennen die drei Lernstufen und deren 
Gesetzmässigkeiten. 

2 
Module Unterrichts-
methodik 

M2 Unterrichts- und 
Trainingsgestal-
tung 

Die Teilnehmenden können grundlegende 
methodische Grundsätze anwenden und sind 
sich der wichtigsten Punkte bei der 
Vorbereitung, der Durchführung und der 
Auswertung einer Lektion/eines Trainings 
bewusst. 

2 
Modul 
Lektionsplanung 

M3 Schachspezifi-
sche Lehrmittel 

Die Teilnehmenden kennen die wichtigsten 
empfohlenen Lehrmittel sowie weitere 
Ressourcen für den Schachunterricht 

2 
Modul Lehrmittel 

Weitere Themen 

A1 Sexuelle 
Übergriffe im 
Sport 

Die Teilnehmenden kennen das Präventions- 
und Interventionskonzept von Swiss Olympic 
und sind in dieser Thematik sensibilisiert. 

1 
Modul Prävention 

A2 Lernspiele im 
Schach 

Die Teilnehmenden kennen spielerische 
Lernformen für die Heranführung von Kindern 
und Anfängern an das Schachspiel. 

1 
Modul Spielend 
Lernen 

A3 Jugend + Sport Die Teilnehmenden sind über die Ziele, 
Strukturen und Leistungen von J+S 
informiert. Die Teilnehmenden verstehen das 
Unterrichtsmodell (pädagogisches, 
sportmotorisches und methodisches 
Konzept. 

1 
Bisher nur 
Unterrichtsmodell 
und Konzepte, s. 
oben 

Interaktion 

I1 Gegenseitiger 
Austausch 

Die Teilnehmenden lernen sich kennen und 
verfügen über eine Plattform zum 
Erfahrungsaustausch. 

1 
Forum Jugendleiter, 
YourSwissChess 

I2 Auswertung, 
Abschluss 

Die Teilnehmenden können sich mündlich 
und schriftlich zum Kursverlauf äussern. 

2 
Feedback 
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Übersicht Einführungskurs und mögliche Weiterbildungskurse 

 

Einführungskurs Leiter  

Schach - Grundausbildung Trainer C Swiss Chess 
 

Ziel Ausbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Rollenverständnis Trainer (Ausbildungsphilosophie, 
Menschenbild, Handlungskompetenz, Leiterpersönlichkeit) 

 Lehren und Lernen (pädagogisches Konzept, Schritte des Lehr-
/Lernprozesses, Entwicklungsstufen, altersgerechtes Angebot) 

 Kommunikation (Lehr-/Lernprozesses als Dialog Gesprächs-
führung, Umgang mit Konflikten und Störungen) 

 Physis und Psyche (Sportmotorisches Konzept, Leistungs-
komponenten, Fitness, Regulierung psychischer Faktoren) 

 Prävention (Nähe, Distanz, Grenzen) 
 Unterrichtsmethodik (Methodisches Konzept, Lernstufen, 

Lehrformen) 
 Lehrmittel (offizielle SSB-Lehrmittel u.a., Einsatz der Lehrmittel)  
 Lektionsplanung (Programmplanung, Vor- und Nachbereitung) 
 Heterogene Gruppen (Alter, Geschlecht, Spielstärke) 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter mit 
entsprechender Fachqualifikation und Lehrpersonen mit 
entsprechender Fachqualifikation 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
Äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches Trainerdiplom. 

Dauer 2 Tage (14-15 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs oder aufgeteilter Kurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer C 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Georg Kradolfer, Markus Regez, Roberto Schenker 

 



SSB Trainerausbildung Übersicht Kurse Seite   5 

 

 

 

Weiterbildung Leiter: „Coaching – Führen einer Jugendgruppe“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Aufbau und Führung einer Jugendgruppe (Leitgedanken, Zielde-
finition, Planung, Werbung, Umgang mit Einsteigern und Eltern) 

 Teambildung (soziale Aktivitäten, Turnierbesuche, Talentförde-
rung, Ausgleichssport, Zusammenarbeit mit anderen Vereinen / 
Schachschulen) 

 Nachhaltigkeit der Jugendarbeit (Bindung an die Gruppe/den 
Verein, Einbindung Jugendlicher als Hilfsleiter, Talentförderung, 
Zukunftsperspektiven, Finanzierung)  

 Medienkompetenz moderne Medien (Nutzung von Internet, 
Social Media etc. für Jugendschachgruppen, z.B. für Werbung, 
Information, Kommunikation, Training)  

 Medienkompetenz klassische Medien (Nutzung von Printmedien 
für Jugendschachgruppen, z.B. Platzierung von Berichten in der 
Lokalpresse, Plakate und Flyer) 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Alex Schiendorfer, Frank Wittenbrock 
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Weiterbildung Leiter: „Unterrichtskompetenz – junge Kinder“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Besonderheiten des Schachtrainings mit „jungen“ Kindern 
(Vorschulstufe bis erste Klassenstufen) 

 Das offizielle SSB-Lehrmittel: Arbeiten mit der Stappenmethode 
(Vorstufe, Stufe 1 + 2) 

 Planung und Durchführung von Trainingseinheiten / Lektionen 
mit jungen Kindern (Rollenspiel, Gruppenarbeit) 

 Umgebungswechsel, bewegtes Lernen 
 Begleitung der Kinder an ihre ersten Turniere 
 Verhalten der Kinder und Anwendung der FIDE-Regeln 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Roberto Schenker, Georg Kradolfer 
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Weiterbildung Leiter: „Unterrichtskompetenz – Spassbetonung“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Spassbetonter Schachunterricht nach Altersgruppe (U6 bis U14, 
Spassfaktoren je nach Alter) 

 Bewegung im Schachunterricht (Rollenspiele / Springerhüpfen / 
Blitzschach auf grossem Brett, Bewegungspausen, 
Umgebungswechsel) 

 Minispiele (spielend Lernen, Lernspiele für Schach, soziale 
Gruppenspiele) 

 Trainings- und Unterrichtsmethoden (Lehrmittel, Methoden-
koffer, Motivation durch kreatives Arbeiten, Gestaltung) 

 Umgang mit „schwierigen“ Kindern 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Roberto Schenker, Christine Zoppas 
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Weiterbildung Leiter: „Der Computer als Hilfstrainer“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Einsatzmöglichkeiten von Computern im Schachunterricht: 
Lernsoftware, DVDs, Schachportale, online trainieren und 
spielen, Spiel gegen den Computer, Analyse mit dem Computer 

 Der Einsatz von ChessBase im Schachtraining. Notwendige 
Kenntnisse der Software für Nachwuchsspieler(innen) 

 Aufbau eines Eröffnungsrepertoires. Nutzung von ChessBase 
und anderen Informationsquellen 

 Partievorbereitung in Verbindung mit einem bestehenden 
Eröffnungsrepertoire 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Noël Studer, Walter Bichsel 
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Weiterbildungskurs Leiter: „Trainingslehre – Talentförderung“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Erkennen und Fördern von Talenten (Umgang mit interessierten 
und talentierten Kindern und Jugendlichen) 

 Förderung des selbständigen Trainierens (Motivation, 
Lehrmittel, Lernsoftware, online Trainingsmöglichkeiten) 

 Trainings- und Wettkampftagebuch 
 Mentaltraining (Sportpsychologie, Umgang mit Sieg und 

Niederlage) 
 Physisches Training, Ausgleichssport, Fitness 
 Turnierbegleitung und Partievorbereitung 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Noël Studer, Walter Bichsel 
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Weiterbildungskurs Leiter: „Regelkenntnisse und Turnierformen“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Notwendige Kenntnisse für die Turnierbegleitung von Kindern 
und Jugendlichen auf allen Alters- und Leistungsstufen 

 Kenntnisse der FIDE-Regeln, Praxis für verschiedene 
Altersstufen und Turnierformen 

 Verhaltenskodex, Fairplay für Spieler und Begleiter 
 Turnierformen, internationale Turniere 
 Turnierbegleitung und Wettkampfvorbereitung 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Walter Bichsel, Georg Kradolfer 
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Weiterbildungskurs Leiter: „Zusammenarbeit mit Schulen“  

Schach - Weiterbildung Trainer B Swiss Chess 
 

Ziel Weiterbildung von Leiterinnen und Leitern 

Inhalt  Zusammenarbeit zwischen Vereinen und Schulen (Grundlagen, 
Kontaktaufnahme, Angebotsformen) 

 Schachunterricht an Schulen (Voraussetzungen und 
Anforderungen, Formate, Inhalte) 

 Lehrmaterial für das Schulschach (Arbeitsmaterialien, 
Trainingskoffer, Lehrmittel) 

 Spielend Lernen (spassbetonter Unterricht, altersgerechtes 
Angebot, Lernspiele für Schach, Bewegungspausen) 

Methoden und 
Sozialformen 

Frontal- und Gruppenunterricht, Partner- oder Gruppenarbeit, 
Referate, Selbststudium, individuelle Vorbereitungsarbeiten 

Lehrmittel Kursunterlagen gemäss Fachstelle Nachwuchs und Ausbildung 

Zielpublikum Trainer mit ausländischem Diplom, Jugend-Leiter und Lehrpersonen 
mit entsprechender Fachqualifikation (z.B. SSB Trainer C) 

Allgemeine 
Zulassungsbedingungen 

Der Kurs richtet sich an Mitglieder des SSB. Ausnahmen bedürfen 
der Zustimmung des Ressorts Ausbildung. 
Mindestalter: Vollendung des 16. Lebensjahres im Kursjahr. 

Sportartspezifische 
Zulassungsbedingungen 

Aktive Erfahrung in der Sportart sowie als Trainer/Jugendleiter. 
Bereitschaft, regelmässig Trainings zu erteilen. 
SSB Trainer C oder äquivalente Ausbildung bzw. ausländisches 
Trainerdiplom. 

Dauer 1 Tag (6 Lektionen) 

Angebotsform Blockkurs 

Qualifikation Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, 
die geforderten Leistungen erbracht und wird als fähig erachtet, ihre 
Funktion selbständig auszuüben. 

Anerkennung SSB-Trainer B nach Einführungskurs plus 3 Weiterbildungen 

Zusatz Entsprechend der Vorbildung können Höhereinstufungen durch das 
Ressort Ausbildung des SSB vergeben werden. 

Mögliche Referenten Markus Regez, Alex Schiendorfer, Christine Zoppas 
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